
Vom großen Schriftsteller Karl May. Bekanntlich hatte der Reiseschriftsteller Karl May gegen den 

Waldarbeiter Krügel Klage erhoben, weil dieser dem Redakteur Lebius übertriebene Mitteilungen über das 

Jugendleben May’s als Räuberhauptmann gemacht hatte. In einem Vergleich nahm nun Krügel viele seiner 

Aussagen zurück. Bestehen bleibt nach wie vor, daß May in seiner Jugend wegen Eigentumsvergehen 

Freiheitsstrafen hat hinnehmen müssen. Aber selbst wenn man davon absieht, so bleibt die noch 

„schönere“ Tatsache übrig, daß er als Schriftsteller über Länder und Völker schrieb, die er im Leben nie 

gesehen hatte und deren Schilderung er nur auf Grund fremder Beobachtungen geben konnte! Widerlich 

ist ferner, wenn dieser „Jugendschriftsteller“ einmal fromme und salbungsvolle Abhandlungen verbrach 

und dann zum andern blutrünstige Indianerkämpfe ausmalte! 

Aus:  [unbekannt], August 1910. 
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